
% Vf 'V  SamSiag, 12. Mai 

i'P'f^ir^!!,; 1 vi T yy"*'"fpi rF.''"r. 

' : •V"5: ' • : ' 1 • '' f^WZ;W^fW^ßß 

Oer Demokrat» Kavenpsr«- Ao»a. ^ 

eie 

Hausfrauen 
M 

ticrlnitnni fnnitiivc Verpackung der NnlirmiqS 
Produkte. Sie lictummeu iiufer Wiehl fo rein und 
sniiber, wie es die Mül>le verlies?. 

wird die Cxtra-Bcschütiiin.lt eines mit Papier ein 
flclefltm, Blniinwolle^ sia»l>- und schui»ysichereil 
Sacken gegeben. 

^Dcr Sack, der das Mehl inttcn 
uub den Schmutz außen hält. 

ficht Durch sieve» oder 2>erliift des Gewichts. Sie 
bekomme» nlleo Niehl, wofür Sic befahlen 

Fragen Sic btn Grocrr. 

tfSösj Ifook for 
thi> mfcrk 

-onthe flour 
0fcc?k 

«u» den Gerichten. 

Stobt eub County. 

Mem StohtsWenißtcitri; 

Samstag, den 12. Mai. 

Flußbericht. 
Gefahr- Wasser-

linie stand 

St. Paul . . 14 . 0.8 —0.4 

Ned Wiug ...'.. .. 14 7.0 —0.2 

Needs Lauding . . . 12 7.3 —0.3 

La Crosse . 12 !>.1 —0.2 

Lansing . 18 10.S —0.2 

Prairie du Chien . . 18 12.D o.o 

Dubuque . 18 13.2 —0.1 
LeClaire . 10 7.!) 0.0 
Davenport . 15 10.5 0.0 
Keokuk . 15 11.3 —0.5 
St. Lotus . 30 22.1 *0.1 
Memphis . 35 25.5 —0.1 
New Orleans . . 18 16.S —0.3 
Omaha . 19 10.Ii —0.1 
Kansas City . . . .  . 2 2  1 .').(> —0.2 

Wetterbericht. 

W a s h i ii g t o n , 11. Mm. 
Wir v.'0iva: ^lilfleinein fktr Sainc-tag 

mtii) Sonntag, fein groster Wär-
ineiinterschied. 

Jviir Minoio: Svfar und andauernd 
fiilil Samstag; Sonntag klar, dt« 
Iva* wärmer im Südosten. 

— Maines 31$-. (•ierarb, der ft'Mere* 
amerikanische Botschafter 311 Berlin, 
soll vom. Greater Tanenport Coinniit-
tee eingeladen merden, nach Daven­
port /in kommen 1111b hier einige 'An­
sprachen jit halten. 

Lokaler Wetterbericht. 
d a v e n p o r t ,  1 1 .  M a i .  

Durchschnitts - Barometerstand 30.04 
Durch schnitte - Temperatur . . 54 
Höchste Temperatur Ii eure .' . ß3 
Niedrigste Temperatur letitc Nacht 44 
Normale Temperatur für 33 , 

J a  l i r e  .  .  .  . . . . .  l > 0  
Durchschnittliche Feuchtigkeit der 

Vuft RO 
Niederschlag in 24 Stunden . 0.00 
Porlierrschende Windrichtung . NC. 
Ä^ssersiand tun 7 Llbr ü>l'org<'its 10:5 

(iiulinirl; int Hanfe von Richter F. D. 
Letts. 

Irin Tieb drang gestern Abend ge* 
gen achr llür in das ,<xm$ von Be-
yrfc-richter F-. D. Letts, No. 1027 
i^etSlaire Strohe, intb stabl aus dem 
Sitia-fnimmer- unit.. Tvrait Lettes aus 
einem. Portemonnaie $5.75 in Vaar-
geld, eine goldene Damenubr. eine 
xVamiobroscHe, drei Vbenlwlztoilette-
stiiefe und mehrere goldene Ringe. 
;) 11r .'loir des Einbruchs befand 'sich 
nur die Magd von Richter Letts int 
Hause und diese will durch den Ein­
brecher in erschreckt worden sei.ii, das; 
sie nicht wagte, 'das Limmer 311 ver­
lassen und die Polizei oder sonstwie 
tint Hilfe 31t rivieit. 

^— Bürgermeister John Berwald 
erhielt gestern ein Schreiben von ei* 
Per ungefähr dreißig v,abre alten 
'Dante, in welchem sie nach einem 
Watten sucht. Applikanten können sich 
-bei unierein Bürgermeister, der nun 
scheinbar auch Heirat'l)*maHer gewor­
den ist, melden. 

In HEYER'S 
Vier San hären Märkten 

werden Sie alles erhalten, was Ihnen zukommt 
- Qualität, niedrige Preise, Sanitation und 
höfliche Behandlung-zn allen Zeiten; kommen 
Sie deshalb, machen Sie einen Versuch bei uns 
und seien Sie überzeugt. 
Heyer's selbstausgelassenes Heyer's Bologna, 
Schmalz, r)^p per Ring-. 
per Pfd. . 

In 60 Pfd. 
per Pfd. . 

Kübeln, 
24C 
19c 

12ic Corned Beef, 
pr. Pfd. 15c und . 
Fleisch II) 1 p 
zum Kochen . 15t II. \L^y 
Frische Schinken, — halb ober 
00115, Ol-Lp 
per Pfd. . , . . . L\2}» 

10c 
Heher's Hickory Geräucherter 
Speck, halbe oder 
ganze Stücke, pr. Pfd 36c 

20c 
23c 
10c 

M. F. HEYER 
Gründer der niedrigen Preise. 

214 Harrison. 416 Brady. 116 W.Dritte. 130 Mound. 
- Phone 355. Phone 750. Phone 1020. Phone 740. 

Schweineschultern, 
im ganzen, Psd. . . 
Picnic - Schinken, 
per Pfund . . . . 

Heyer's Leberwurst, 
keine bessere, Ring . 

Alp ha rata Watson et«t Merit 
im Scott Üoiintu 'Be.vi'fviWridyt die 
Scheidung von ihrem Gatten John 
Wat so >1, wie auch die DWjtrt1 iiber ein 
ntinderjähriges il'inb 3uMprochen. 
Der Anwalt E. H. Murpliy vertrat 
die Silägeriit. 

w w *  

Alvena ,"vitigerald liest gestern die 
Scheidungsklage durch die Anwälte 
Bett» & Belt» gegen William J. 
Fitzgerald int Scott (lonum Bezirks­
gericht buchen. 

• • » 

Hans Ebri'stopber bekannte sich ge­
stern vor Bejirt'-Sritihter William 
Tlieophiltis des iin<uieuliitett Ver­
kaufs tum Spirituosen schuldig und 
wurde 31t einer Gelbst rase von $100 
und den Kosten der Verhandlung 
ober dreistig Tagen Haft verurteilt. 
Hilfscountyanwalt Nealff Ottefcu 
vertrat den 'Staat und ber Anwalt 
Barney T. O'Neil den Beklagten. 

Zwei 9hitomu6Uc gestohlen. 
?riitontobilbanbit'en stallen gestern 

Abcitb 3iiXM Automobile aus >dem be­
lebtesten Okschärtvtbeil unserer Stadt. 

Das Automobil des Baututternclj« 
nters v>'obn Vi trig wurde von dem 
Davenport Hotel gegen acht llbr 
'Abenbs gestohlen. Es ist eine 5-sitzi-
gc ViXirwell-^Nasckmie und führt die 
Li^enSnnnmier v'oma 1 (>1)4*25. 

Das Automobil von M. V. Jones, 
No. 2712 Fctruiitit Strafte,- Mitglied 
der Bell-^ones Eompanp, würbe ge­
stern Abend gegen neun llbr i>on ber 
3. zwischen der Main und Harrison 
Strain*, gestohlen. 

Das Automobil, eiue „Bitick Light 
Sir"-Maicl)ine, firbrte bie LiMts-
miinntcr vowa 07858. Bis zur frit-
beit' ^torgenitmttbc war feine ber bei­
den Maschinen gefmibeit luorbeit. 

<yiitif,icfin DflUcnportcr Lffiziersaspi-
ranten. 

Js-iittnebn Dawitporter, bie teil­
weise Batterie „B" angeboren, be­
stauben die Prüfung für Armeeoffi­
ziere ttttb sollen sofort noch Jyort' 
Snciling, Minn., geschickt merden, 
mit dort cingebrillt tntb mit den 
Pflichten von CfTijieren vertraut ge­
macht 31t merben. Sie sind: 

("vrattf B. Applcbn, Rerkaufskorre-
spondent, Gordon-Van Tine Eo. 

W. D. Allen, G. M. Bechtel & Co. 
Oh it) B. Bacon, 'Berichterstatter, 

Tbe Da iln Titttes. 
Lt»uon Ease, Student, Universität 

von vvOiua. -
Harrt) Evaits, Reisender, Deere 

& Eo. 
H. H. Hummel. Hilfs-Generalse-

kretär, ?). M. (?, )l. 
Herbert! D. Koebler, 104 Ost Lo­

cust Strafte. 
W. L. Lattgwith, Student, 760 

Ost Hig'b Straße. 
H. M. MfGitlloitg'l), Student, 124 

West 12. Strafte. 
Tont A.MrElelland, Anmalt, Laue 

& Waterman. 
•Harlan-i) M. Mills, Student, 1711 

Birabn Streifte. 
Nalpb W. Sitofe, Student, 511 

Kirkwood Boulevard. 
E. Schmarl, ^-arm-Manager. 
E. W. Scott, Maschinist, 1338 2. 

Avenue. 
E. D. Waterman, Anwalt, Lane & 

Wotcnitan. 
Die Kanb!baten anderer umliegen­

der Städte, die mit unseren Da Den-
porter Hungens nach Tvort Suelling 
abdampfen werben, sind: 

'viotua City — Stanton M. Bab-
coef, Linn Culbertfon, I-ohn W.Cogs-
tvell, 'D. T. Coleman, H. N. Dancer, 
B. H, D'oolittlc, N. Dorr, Roy B. 
Dapis, Ernest V. Eoans, Js. D. Fle-
nting, v. H. Gadbnry, C. K. Hatte-
matt, C. >v. Ho'sfntan, fft. Haminottb, 
<y>. C. Heislerman, N. S. Hoffman, 
Paul W. Kurz. ??-raitf Kriz, TyrattF 
G. Kennon, L. Leighton. Arch L. 
Long, ?y. D. McClelland, Jyreb H. 
Mei 113er, Edward B. Matter, Harvey 
C. Norbert, Louis E. O'Connor, 
Htigb E. Rossott, Wm. H. Romane, 
Elarence E. Richard, Robert Show­
ers, Charles E. Simons. G.N. Spin-
den. Alfred N. Scales, Kent H. T^or-
nett, Louis L. Tick tin. J. T. Thomp­
son. Clifford B.Berrien. Perry Bord-
well. Hugo W. Bottgei, N. Thornton, 
^ er lie Panzele, George Nay Wait, ?y. 
H. Walberntamoll. 

Clinton — Roy Birler, '^obti M. 
Coafe, B. C. fowler, W. C. McAl­
lister, Harrt) A. Wafcott. 

Muscatine — C. R. Stafford. 
Columbus function — D. "X. 

Brown. 
Med)anic§niffc — Bi. C. Embree. 
Victor — C. Ferguson. 
West Liberty — Ok.G. Holmes. 
Sigonrnet) — W. E. Strohnian. 
Winfield — Guy WeSley Thomas. 

— Franz Schmibt von Chicago 
wandte sich an die 'hiesigen Behörden 
mit der Bitte, seinen Sohn Jyreb 
Schmidt, der Hier unter dem Namen 
ftreb Thomas leben mag, au-fiudig 
zu machen. Häusliche ^mistigfeiten 
sollen den SoTnt von Chicago fort ge­
trieben habett. 

— Polizeichef Charles Boettd>er 
'bat jetzt 'ben Führern von sogenann­
ten Base Baff Pools ben Krieg er-
Flärt itttb wirb. bentitächst Razzien 
gegen bte JyiifTrer solcher Spiele int 
ternetjiiiien lassen. 

^auerlaubnißsck^ine, 
Vaukommisfär Nalph C. Graham 

stellte Aitern; bie nachstehenden Bau 
erlaub»iftscheitte aus: 

Aran C. Petersen, Umbau, 223 
West 3. Strafte, $8,000. 

Aicke & Aicke, llmibait, 411 Äest 
3. Strafte, PI00. 

v:. Einfelbt, Garage, 192*2 Fulton 
Abernte, $50. 

v<. R. Lant'b, Reparaturen, 2201 
Miller Avenue, $450. 
. Tom Sttiber, Laben itttb HauS, 
1 (>38 .Garrison Strafte, $3,000. 

vi. Bolz, Porch, 123 2Bvft Dritte 
Strafte, $85. 

Outing Clnb, Kegelb«hn, Klub-
Haus, $8,000. 

Dr. Carroll, Reparaturen, 1220 
Wellman Avenue', $500. 

P. Higlei), Porch, 1223 Perry St., 
$118. 

G.BrofFntan, Garage, 1011 Brown 
Strafte, $300. 

Neues aus Rock Island. 
Eine recht gründliche Untersuchung 

scheint die Granb Jury in Rock ^s-
•lanb vorgenommen zu -haben, ba an-
fter vielen Personen, die aixsicit ver-
schiebener Vergehen in Anklagezn-
stand versetzt wurden, eine lange 
Reibe Anklagen gegen Personen er 
hoben wurde, wiche des ungesetzli-
d>en Verkaufs von Spirituosen in 
Rock vvlanb l>esch)ulbigt würben. Wie 
sebr biefe 'Anklagen ben Nagel auf 
ben Kopf treffen, gM wdhl am be-
sten baraus hervor, baft sich viele Per­
sonen, bie meistens in verrufenen Ge­
genben wobnett, im ^Gericht einstell-
ten, i|di 'der gögett sie er'hoibencn An­
klage ichnlbig bekannten unb zu Geld­
strafen verurtheilt wurden, von be-
nett bie itiebrigste $85.85 unb bie 
höchste $205.85 betrug. 

Die Mand Juni versetzte iitsge-
sammt -10 Personell in den Anklage-
zustand. 

• » • 

Die Bantfjtitigfeit in Mock Island 
hat immer noch einen groften Umfang 
nnd alle Anzeicl^en deuten baraus 
hin, baft bie Kontraftoren in 'dieser 
Stabt in allernächster Zeit ihinrei-
chenb beschäftigt sein dürften. Ob-
jchon in biefer Woche die Bauthätig-
feit nicht allzu versprechende zu sein 
scheint, ist matt in Fachkreisen den­
noch sehr optimistisch gesonnen, da 
man mit Eintritt einer besseren, Wit­
terung auf gröftcre Geschäfte rechnet, 
die jedenfalls auch nicht ausbleiben 
dürften. 

Währeitb ber verflossenen Woche 
stellte ber Bauinspektor jbic folgenden 
Bbucrlausnifticheiiic aus: 

xstihn Volk & Co., für Rock Island 
Parfbehörde, Lougview Park, Swift 
Chalet, $7,500. 

Williant J. Butler, für...William, 
.Hansen, 1910 12. Strafte, Wohiv 
'Haus, $2,900. | 

Mecnoit & McCnllongh, für M/ 
Rogers, 1228 13. Strafte, Umbau, 
$100. 

Sackville & Wynn, fiir Edna Ran-
icn, 300 14. Strafte, Umbau, $100. 

Charles Garber, fiir Morris Ka-
vattsfy, 2ßlO 4. Avenue,' Umbau, 
$175. 

William Butler, fiir D. H. Limb-
berg, 1235 15. Strafte, Porch, $190. 

J. W. Hause, fiir Frank Ekstrom, 
2319 3. Avenue, Umbat., $250. 

George B. McNiitt, fiir Carl 
Osterman, 3223 14. Avenue, Wohn-
lhaus, $1,500. 

2ant Daron, fiir Sam Nick, 1010 
Avenue, Fiiubament, $500. 

gefüii)|renbeit mit, baft er in dieser 
'Angelegenheit keine Iurisdiktion.be-' 
sitze und vermies ihn darauf an den 
Feuerwehr che f. 

RcueS aus Muscatine. 

Neues ans Moliue. 
Nachdem Julius McNabney, der 

int Alter von 60 Jahren steht und eilt 
bekannter Bewohner» von Hampton, 
III., ist, gerade aus einer Wirt­
schaft an der 15. Avenue und 9. 
Strafte in Ost Moline gekommen 
roar, rief er mehreren Bekannten zu, 
daft er den schlimmsten Gedanken ha­
be, uitb zog baraus ein Messer hervor 
unb brachte sich schwere Verletzungen 
an ber Kehle bei. Ein großer Blut­
strom machte ben Schwerverletzten 
derartig schwach, daft er sofort auf 
ben Seitenweg niedersank. 

Es wurde sofort ein Ärzt herbei­
gerufen, Der dem Verletzten die erste 
Hilfe augedeiheu. lieft. McNabney 
würbe später in seilte Wohnung über­
führt und es ist Hoffnung vorhan­
den, idaft er dieses Mal mit dem Le­
ben davonkommen wird. T«ie Fami-
lie bes betagten Mannes kann sich 
nicht erflären, weslmlb dieser 'ben 
Versuch machte, Hand an sich selbst 
zu legen. 

• • • 

An Polizeichef O. M. Bisant wur 
de von einem Steuerzahler das Ersu-
cl^n gestellt, dafür Sorge zu tragen, 
das; etwas 'hinsichtlich der Lincoln 
uitb Irving Schule, welche beide Feu 
erfallen sein sollen, geschehe. Der 
Klagefi'chrenbe, der seinen * Namen 
einstweilen noch nicht ber Oeffentlich 
feit übergeben haben -möchte, behaup 
teti, idaft die Zustände für die Sicher 
heit der Schulkinder aufterordentlich 
gefährlich seien. Jim Falle eines 
Feuers wäre nur wenig Aussicht auf 
Rettung der Kinder vorhanden. In 
letzter Zeit sind schon wiederholt Be 
schwerden dieser Art eingelaufen. 

Polizeichef 'Bisant theilte dem Kla 

'Die Beerdigung von Chester Van 
•Dolitt, 'ber ein wohlbekannter Far­
mer war, welcher in ber Nä'he von 
Illinois Cilt) wohnte, wirb morgen 
Nachmittag auf bent Reynolbs Frieb-
hof erfolge». 

'Die sterblichen Ueberreste sind in 
Miscatine eingetroffen unb einem 
Beerdigungsinstitut übergaben wor­
den. Van Doli 11 starb in seiner Woh­
nung in Ost^Moline. ^ 

Alle- Anzeicliett deuten darauf 'hin, 
daft der Stadtrat^) in seiner nächsten 
Berfainntlung ersucht wird, bie An­
schaffung eines Patroiwagens für 
bas Polizeibepartemeut gutzuheißen. 
Zu wiederholten Malen hat sich ein 
Patrolwagen als unumgänglich noch-
wendig erwiesen, ba die Polizei in 
vielen Fällen ein Piferb und Wägen 
oder ein Automobil mietheu muftte. 
Es wirb barauf hingewiesen, baft 
sebr viel Seit gespart werben könnte, 
lveiiit bent Pvlizeiibepartenieitt ein 
Patrolwagen zur Verfügung stände. 

Die sterblichen Ueberreste von Frau 
George Hartman, bie in ihrer an der 
Logan Strafte belegenen Wohnung 
starb, werben heute Nachmittag zur 
letzten Ruhe auf bem St. Mary's 
Friedbof beigefetzt werden. 

Polizeichef S. G. .Blromtcr ist vom 
KriegvOepartentent ein Befehl zuge­
gangen, daft er alle Hiesigen Firmen 
benachrichtigen soll» bei dem Verkauf 
von Explosivstoffen Vorsicht zu üben, 
damit dieselben nicht in den Besitz 
von illoyalen Leuten gelangen, wel­
che Hiermit Schaden verursachen 
könnten. 

Ans dem Auslande. 
(Fortsetzung von der 1. Seite.) 

genden Verlangen Ausdruck, daß das 
.\_ians der Gemeinen eine Erklärung 
abgebe, weshalb die Admiralität »ihre 
unverständliche Politik der Verbergnng 
von Thatsachen einhalte." 

Fiinfzehn britische Schiffe lang 
überfällig. 

L o n d o n ,  1 0 .  M a i .  A b g e s e h e n  v o n  
den von der britischen Admiralität als 
durch Tauchboote oder Minen versenkt 
gemeldeten britischen Schaffen snid 
15 britische Schiffe seit dem 1. Fanu-
ar.'als überfällig gemeldet worden. 
Kolonien dürfen nicht verloren gehen. 

Bei Erörterung des Budgets fiir 
die Kolonien, jagte der sozialistische 
Abgeordnete Naske im Neichstagsans-
schuft, selbstverständlich träten die So­
zialisten mit ihrem Friedensprogramm 
„Ahne Annexionen und ohne Entschä-
drgungeN" fite die Erhaltung des dent-
scheu Kolonialbesitzes, und KoMpensa-
tion fiir irgend luelchc Grenzändernn-
geu oder das Ausgeben von Theilen 
der Kolonien ein. Der Sekretär der 
Kolonien, Dr. Sols, stimmte der Er-
klärung von Herrn Naske lebhaft zu, 
lind sägte der ganze Reichstag, mit 
Ausnahme der unabhängigen Soziali-
sten, sei für Wiederherstellung der Ko-
ionicit: „Tiefe sehe ich mit Sicherheit 
voraus", schlaft der Staatssekretär. 

England will Freiwillige bis z» 
50 Jahren nehmen. 

London, 11. Mai. Das Kriegs­
amt machte bekannt, daß das Alter für 
freiwillige Rekruten, ledig oder ver-
heirathet, bald auf 50 Jahre festgesetzt 
werden soll. 

Englische Streikbejchwerden. 
L 0 n d 0 n, 11. Mai. Die Regie­

rung erlipß heute Abend ei,ke sehr ern-
ste Warnung an die Muuitionsarbei-
fer, besagend, daß sie das Fortdauern 
der Streiks nicht dulde» kann. Sie 
wendet sich an alle loyalen Bürger, so-
fort die Arbeit wieder aufzunehmen, 
und erklärt, daß Me, die zum Nieder-
legen der Arbeit in den Munitions««-
lagen aufreizen, unter den bestehenden 
Kriegsgesetzen sich einer Anklage aus-
setxen können, die eine Strafe bis zu 
lebenslänglicher Kerkerhaft einbringen 
würde. Die Warnung ist in allen von 
Streiks betroffenen oder bedrohten 
Gegenden angeschlagen worden. 

—  W i e  s e i n e r z e i t  a m  
Stockholm berichtet worden ist, wurdl 
am dritten Rivolutionstaye u. a. 
das Kolossal-Gebäude des Petersbnr-
ger Oberlandesgerichts und Landge-
richts vollständig eingeäschert. Durch 
den Brand wurden auch sämtliche Ak-
ten des Archivs des-^Petersburger 
Oberlandesgerichtsbezirkis und der 
Zivil- und Kriminal-Wteilung ver-
nichtet. Die Vernichtung dieser Doku-
mente dürfte zu Folgen von unüber-
sehbarer Tragweite führen. In ein-
geweihten Kreisen wird angenommen, 
daß allein an Wechseln und Schuld­
scheinen Beweisdokumente in Höhe 
von über 200 Millionen Rubel verlo­
ren gegangen sind. Ferner vernichtete 
der Brand Tausende von niederge-
legten, noch gar nicht ober nur zum 
Teil vollstreckten Originaltestameiiten, 
die zum größten Teil nicht zu erset-
zen sind. Nach den Beweisurkunden 
von schwebenden Zivilprozessen dürf-
ten sie bit Höhe von mindestens ya 

Milliarde betragen. 

Watch Tower Park ! 
I 
• 

: Promenaden - Tanz f 
jeden Freitag. 

Watch Tower Jazz Orchester. 
X Reservieren Sie Tische fiir Table • 
• d'Hote Dinners. Tel.: R. I. 430. | 

"A 

C R EDIT 
Kseiden Sie Ihre ganze Familie in unserem Laden auf kleine wö-

chentlich e Zahlungen. 

FARLEY & ASKIN 
118 yst Aweite Straße. Davenport, Ja. 

.  —  B e r l i n e r  D i a l e k t .  E n  -
gros-Schlächlermeister (zum jungen 
Mann, der sich um eine «Stnfftererftelle 
bewirbt): • . 

„Ja, lieber Freund, ich habe Ihren 
Brief erhalten, aber ich kann Sic 
nicht als Kassierer gebrauchen, Ihre 
Handschrift ist mir zu verdächtig — 
—, Sie Hauen mir zu sehr!" 

Die Märkte. 

Produkte. 
C h i c a g o ,  1 1 .  M a i .  W e i z e n ,  

$3.18 Mm, $2.r,0'A villi. 
Korn — ,$1.57% Mai, $1.47% 

Juli. 
Getreide für Vaar — No. ? totücr 

SSinterivci^eit, iMiiinell: Koni, $1.' 
62 bis $1 .Oo'/t; Noggen, nomi­
nell; Gerste, $1.25—1.(>0; Hafer, 
Standard, 71 bis 72'Ac. . v 

Birk und Provision«». 
C h i c a g o ,  1 1 .  M a i .  R i i i b b i e - h  _ —  

3nfit'l)r 2,000; morgen, 400; stetig; 
Stiere,' $9.40—13.70; fi'ithe und 
91 in ber, $'(>.65—11.50;, .siällier $9..-
50 bis $14.25. / . , 
.. Schweine —- Zufuhr, 14,000; 
morgen, 9,000; flott; 15c bis 20c 
über bent gestrigen Durchschnitts­
preis ; allgemeiner Preis $15.90 bis 
$1(>.20; 3ititteist $15.(»0 bis $15.75. 

Schafe — Zufuhr 7,000; mor­
gen, 2,000t flott; SibbetC $11.75 
bis $14.60; Lämmer, $14.50 bis 
$ 1 8 . 7 5 .  . . .  .  

Geflügel — 22^c. 
.Gier — Primas 32Vi—33"Ac. 
.Butter — Creantert) 3.2VL>—37c. 

Neue Anzeigen. 

Bestellen Sie 
Frische Kartoffel^. 

v bei f • s' ; : - d 

BROOKS'. 
Volles Peck, „15 Pfd." frisch ausge-
noimnene Florida Nene QC» 
Kartoffeln, per Peek wv" 

Hier gewachsener Spargel 
Frisch nnd Zart, per Psd. . . 20c 

Schöne Erdbeeren, 
Volles Quart Ätoket, nur . 20e 

Stollwerck's Choeolade, , 
i^sPfd. Packet . . . . . 15c 

AN Liebhaber voii feinen 
Grnpo Fruits. -

Wir haben die feinsten Grape 
Fruits, die je aus dem Aiarlt wa­
ren. Nusterordentlich feiner Ge-
schmack nnd sehr saftig. 

12^c jede; 6 für G5e. 

Bob weitze Seife, 
• 10 G Cent Stücke > . . > 

Palm Oliven Seife, h 
2 10-Ceut Stücke .... 15e 

Gerega s Spaghetti oder 
Macaroni, 

„Mausen Sic seist", 20c Werthe, 
2 Packetc ....... 25c 

Keftrbefen, 
Parlor Besen, jeder cn gros 70c 
Werth, unser Preis morgen . 50c 

,. Todes-Anzetge. 
Freunden und Bekannten hiermit 

die traurige Nachricht, das; unsere liebe 
Aiutter, Großmutter, Schwiegt?rmut-
ter und Schwester, Frau 

DorotUy Heuer 
am Donnerstag Morgen um ein lthr 
nach langem, schweren Leiden im Alter 
von 80 Jahren, 7 Mioita ten nnd 22 
Tagen sanft entschlafen ist. 

Das Leichenbegängniß findet am 
Sonntag Nachmittag um zwei Uhr 
vom Leichenbestattungs-Etablissement 
von Henry Nunge's Sons aus nach 
dem Fairmonnt Friedhofe statt. 

Die Tranerseierlichkeiten im Nnn-
ge'schen Leichenbestattnngs - Etablis-
fement und aus dem Friedhofe werden 
privater Natur sein. 

Um stilles Beileid bitten die tiefbe­
trübten Hinterbliebenen: 

Claus Heuer, Sohn, 
Frau Frieda Heuer, 
Frau Catherine Heuer, -

Schwiegertöchter, 
Eine in Deutschland lebende 

• r-:.. Schwester, 
nebst acht Enkeln. 

9t.ll,12,13t. 

422 BRADY STREET 
TELEPHONE DAV. 49 

BURTIS THEATER. 
eanntao 9tbcltö, 18. Hei 

The Passing 
Showof 1916 

mit Ed. Wynn und 
GejeUfchaft von ISO, 

Preist: 75c bis $2.00. 
Sitze jetzt. 

Anzeigen für 
Verkäufe, Verluste, 

Wohnungen etc. 

in dieser Rubrik werden für einen Tag 
bis 31t einer Woche zn den nachfolgen-
Den Raten inserirt: Bis zu vier Zeilen 
oder deren Oiattm 50c, über vier und 
bis zu acht Zeilen $1.00. Keine An­
zeige wird für weniger als 50c ange­
nommen. 

Für Stellengesuche wird bei ein- bis 
sechsmaliger Insertion 25c berechnet. 

Verlangt: Hanshaltungshilfe in 
kleiner Familie. 610 Western Ave. 

11,138 t. 

Verlangt: Gutes Mädchen für all-
gemeine Hausarbeit; ziehe eine vor. 
die Nachts nach Hause geht. Frau 
Brice Johnson, Tel. Dav. 39-L-3. 

10,128t. ' '2. 

Gesucht: Mtteljährige deutsche Frau 
wünscht Stellung als Haushälterin. 
Bitte Adresse abzugeben unter. Ro. 53 
in der Osice dieser Zeituiiig. ? ' >10,128 

Piano (vorzüglicher Ton) Willig zu 
verkaufen. 1816 West 5. Str. 

5-Zi,niner - Haus, nahe Fejervary 
Park, Gas, Wasser, Sewer'und Für-
ttaoc, Cemcnt-Seitcniveg, in gutem 
Znstande, billig zu verkaufen. Näheres 
1810 West 5. Straße. 

— Verlangt: Laufjunge, nmfj 
14 Jahre alt sein. Nachzufragen in 
„Der Demokrat"-Osfice. 
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